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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte) - Relegation

SC Au : MTV München von 1879 
Sonntag, 28.04.2024, 13:15 Uhr

Gietl und Schmitter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SC Au hat der MTV München von 1879 am Sonntag in weniger
als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) - Relegation gesammelt. Beim SC Au lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 11:25 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC Au mit 2 und der MTV München von
1879 mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gietl und Schmitter, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ohne Satzgewinn für Buchberg / Singer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kohl / Forster. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Torabi
Deligani / Zhao ihren Gegnern Gietl / Schmitter letztlich beim 12:14, 13:11, 9:11, 10:12 nicht
gefährlich werden. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Martin Buchberg gegen Georg Kohl
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:7, 9:11, 13:11 nicht verloren. Die gewinnbringende
Taktik fehlte hingegen anschließend Arthur Singer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian
Gietl ab dem ersten Ballwechsel. Milad Torabi Deligani hatte seinen Gegner Rodrigo Forster beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Ray Zhao verlor daraufhin sein Match gegen
Frank Schmitter unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SC Au und des MTV München von 1879 in die Box. Mit 1:3 verlor am
Nachbartisch Martin Buchberg seine Partie gegen Sebastian Gietl. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei der 1:3-Niederlage gegen Georg Kohl
hatte Arthur Singer nur im ersten Satz eine Chance. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Milad Torabi Deligani und Frank Schmitter am Tisch die Klingen kreuzten. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Ohne Satzgewinn für Ray Zhao verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rodrigo Forster. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Au die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des MTV München von 1879 geht es stattdessen am 28.04.2024 gegen die SpVgg
Thalkirchen VIII nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Au

Doppel: Buchberg / Singer 0:1, Torabi Deligani / Zhao 0:1 
Einzel: M. Buchberg 1:1, A. Singer 0:2, M. Deligani 1:1, R. Zhao 0:2 
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 MTV München von 1879
Doppel: Kohl / Forster 1:0, Gietl / Schmitter 1:0 
Einzel: S. Gietl 2:0, G. Kohl 1:1, F. Schmitter 2:0, R. Forster 1:1


